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Von der Selbstfürsorge zur Bedürfnisorientierten 
Pädagogik (BoP) 

Wie Selbstempathie und BoP zusammengehören 

Kinder mit herausforderndem Verhalten gut begleiten 

Bedürfnisorientierung ist eine innere Haltung, eine Lebenseinstellung und eine 
praktische Vorgehensweise, die das Fundament bildet für ein respektvolles, 
einfühlsames, gesundes, menschenwürdiges und entwicklungsförderliches 
Miteinander im Alltag. Besonders im Umgang mit Kindern, die herausforderndes 
Verhalten zeigen, eröffnet die bedürfnisorientierte Haltung neue Wege: Statt 
Symptome zu bekämpfen, fragen wir: „Welches Bedürfnis zeigt sich hier?“ und 
schaffen so Raum für echte Beziehung und nachhaltiges Lernen. 

Doch um Kinder in herausfordernden Situationen wirklich zugewandt auffangen 
und begleiten zu können, brauchen pädagogische Fachkräfte zuerst eines: einen 
liebevollen, bewussten und ressourcenorientierten Blick auf sich selbst. 
Selbstfürsorge und Selbstempathie sind der Schlüssel zu gelingenden Beziehungen 
mit Kindern, denn sie ermöglichen authentische Präsenz, innere Klarheit und 
professionelle Handlungsfähigkeit. 
 

Ansprechpartnerin und Organisation: Rebecca Lang                     

Termin: Montag, der 11. Mai 2026 

Zeitlicher Rahmen: 19:00 bis 21:00 Uhr 

Ort: Zoom, online, kostenfrei 

Anmeldung: info@heilpaedagogik-inderhardt.de  

Online 
Fachvortrag mit Fragerunde  
https://www.heilpaedagogik-inderhardt.de 

 


